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Agenda

1. Arenen der Migrationsdebatte: Identität, Sicherheit, Wirtschaft

2. Meritokratische Wende mit konservativer Einhegung: 

Schwerpunkte und Entwicklung in den vergangenen Jahren

3. Fazit

Anschließend: Diskussion zu einer nötigen Reform des BAMF
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Arenen der Debatte 

Identität: Debatte über Kompatibilität der Zuwandernden mit der 

„Aufnahmegesellschaft“ (v.a. kulturell, religiös)

Sicherheit: Debatte über Balance von nationalen 

Sicherheitsinteressen und internationalen Abkommen 

bzw. „human security“

Wirtschaft: Debatte über Maximierung der Nettogewinne von 

Zuwanderung bei Herstellung/Beibehaltung von 

Verteilungsgerechtigkeit

Migration und öffentliche Meinung
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Eine meritokratische / utilitaristische Wende?

Traditionell: Flüchtlingsschutz und Arbeitsmigration sind grundsätzlich 

zwei voneinander getrennte Diskurse  Individuelle Leistung zählt 

nicht bei Schutzgewähr.

Aber tiefgreifende Änderungen, d.h. Verschränkung der Diskurse, 

einige Beispiele seit Ende 2015: 

- 3+2-Regelung (§18a AufenthG)

- Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen (§5a AsylbLG)

- Wohnsitzauflage (§12a AufenthG)

- Änderungen bei Niederlassungserlaubnis (§26 i.V.m. §9 AufenthG)

- Organisatorische Kopplung von BAMF und BA

Wo steht die deutsche Flüchtlingspolitik?
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Organisatorische Veränderungen

Wo steht die deutsche Flüchtlingspolitik?
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Meritokratische Wende – ja, ABER

- Sichere Herkunftsländer

- Ankerzentren

- Einschränkung der Familienzusammenführung

- Heimatministerium

- …

 Einhegung meritokratischer Elemente durch „konservative Projekte“ bzw. 

durch Erstarken der sicherheits- und identitätspolitischen Debatte

Ergebnis: 

1. Vorauswahl derjenigen, die sich beweisen dürfen, in den Arenen 

von Sicherheit und Identität

2. Dauerhafte Zugehörigkeit muss über Leistung erworben werden

Wo steht die deutsche Flüchtlingspolitik?
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Fazit

- Die deutsche Flüchtlingspolitik ist in den vergangenen Jahren 

zunehmend „liberalisiert“ worden. In der Konsequenz haben 

leistungsorientierte Selektionskriterien Eingang in ein eigentlich 

rein humanitäres Verfahren gefunden.

- In jüngerer Zeit wird diese „meritokratische Wende“ deutscher 

Flüchtlingspolitik durch das Wiedererstarken der anderen 

Arenen – Sicherheit und Identität – abgemildert bzw. gebrochen. 

- Derzeit dominieren utilitaristische und tendenziell nativistische 

Argumentationen die deutsche Flüchtlingspolitik

- NGOs und Akteure der Flüchtlingsarbeit reproduzieren teilweise 

unreflektiert die hegemonialen Diskurse. Wo stehen die IvAF-

Projekte?

Wo steht die deutsche Flüchtlingspolitik?
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